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TSV 1895 Karlburg e. V.

After School Party  
im Sportheim

Halbzeitbilanz  
unserer Fußballer

Sportlich pfui, ansonsten hui – 
    unsere AH in Scheffau
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TSV 1895 Karlburg e.V.
Zum Sportgelände 12,
97753 Karlstadt-Karlburg,
www.tsvkarlburg.de

1. Vorsitzender / Dr. Michael Rösch, An der Sandgrube 9, Karlburg 
Vorstand Finanzen finanzen@tsvkarlburg.de, Tel. 0176-60026375

2. Vorsitzender / Sebastian Kühl, Karolingerstraße 8, Karlburg
Vorstand Marketing: marketing@tsvkarlburg.de, Tel. 984634

3. Vorsitzende / Julia Binner, Geisgrube 18, Karlburg
Vorstand Breitensport breitensport@tsvkarlburg.de, Tel. 0151-25314804

Vorstand Veranstaltungen: Christian Gold, Am Brücklein 8, Karlburg
veranstaltungen@tsvkarlburg.de, Tel. 9858169

Vorstand Personal Tanja Breitenbach, Alte Gasse, Karlburg
personal@tsvkarlburg.de

Vorstand Sponsoring: Johannes Gold, Sonnenstraße 5, Karlburg
sponsoring@tsvkarlburg.de, Tel. 0151-19607367

Vorstand Fußball: Manuel Steigerwald, Lindenstraße 2, Karlburg
fussball@tsvkarlburg.de, Tel. 0151-15231271

Vorstand Breitensport: Julia Binner, Geisgrube 18, Karlburg
breitensport@tsvkarlburg.de, Tel. 0151-25314804

Vorstand Liegenschaften: Bernd Feeser, Lindenstr. 3, Karlburg
liegenschaften@tsvkarlburg.de, Tel. 90130

Abt.leiterin Turnen: Lisa Schrauth, Raiffeisenstr. 2, Karlburg
turnen@tsvkarlburg.de, Tel. 507065

Abt.leiter Fußball: Marco Rickert, Karolingerstr. 5, Karlburg
seniorenfussball@tsvkarlburg.de, Tel. 0160-91019301

Abtl. Juniorenfußball: Steffen Schmitt, Dr.-Pfeuffer-Weg 5, Karlburg
juniorenfussball@tsvkarlburg.de, Tel. 9984531

Abt.leiterin Gymnastik: Petra Rösch, Krautgartenstraße 7, Karlburg
gymnastik@tsvkarlburg.de, Tel. 2788

Abt.leiterin Judo: Ronny Schäfer, Karolingerstr. 6b, Karlburg
judo@tsvkarlburg.de

Abt.leiter Schach: Reiner Köhler, Raiffeisenstraße 8, Karlburg
schach@tsvkarlburg.de, Tel. 2457

Abt.leiterin Volleyball: Tanja Amersbach, Lämmleinsweg 3, Karlburg
volleyball@tsvkarlburg.de

Abtl.leiter Tischtennis: Johannes Keller, Edelweißstr. 11, Karlburg
Mail: tischtennis@tsvkarlburg.de, Tel. 0160-4002736
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Werbepartner unterstützen die TSV-Rundschau!

Die Herausgabe jeder TSV-Rundschau ist nur dank der 
Unterstützung durch unsere Geschäftspartner möglich.

Die Vorstandschaft erlaubt sich daher an dieser Stelle, Ihre 
Aufmerksamkeit auf diese Firmen zu richten – verbunden mit 
der Bitte, unsere Werbepartner bei Einkäufen besonders zu 
berücksichtigen.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

Die Vorstandschaft des TSV Karlburg wünscht allen 
Karlburgerinnen und Karlburgern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch sowie Gesundheit und 
Sportlichkeit in 2024!

Redaktionsschluss für die nächste TSV – Rundschau

Die erste TSV Rundschau des Jahres 2024 wird im April 2024 
erscheinen. Redaktionsschluss ist daher der 18. März 2024 
Berichte oder Anregungen an Nicole Gerhard, 0152 –
28488105, schmittnic@aol.com.
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Werbung Verputzer Köhler 
halbe Seite  

 
 

Werbung Druckerei Grote 
halbe Seite 
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Ordentliche Mitgliederversammlung
des TSV 1895 Karlburg e.V.

Zeit: 15. März 2024, 19:00 Uhr
Ort: Karolingerhalle Karlburg

Vorläufige Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung, Versammlungseinberufung, 
Totengedenken

TOP 2 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden und 
Kassenbericht

TOP 3 Kurzberichte aus den Sportabteilungen
TOP 4 Ehrenamtspauschale 2024
TOP 5 Ernennung zum Ehrenmitglied
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Vorstands
TOP 7 Neuwahl erweiterter Vorstand
TOP 8 Sonstiges, Wünsche, Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Bei Bedarf wird die Tagesordnung noch ergänzt bzw. 

erweitert.

Im Anschluss: gemütliches Beisammensein im 
Sportheim!

Vorstand TSV Karlburg
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Hinweise zur Mitgliedschaft im TSV 1895 
Karlburg e.V. 
 
Beginn der Mitgliedschaft:   
  
§3 Abs. 5 Satzung des TSV 1895 Karlburg e.V. 
„Jede Person, die als Mitglied in den Verein 
aufgenommen werden will, hat einen schriftlichen 
Antrag (Beitrittserklärung) zu stellen. Die 
Anmeldung von Jugendlichen und Kindern muss 
von beiden Erziehungsberechtigten unterzeichnet 
sein. (…)“ 
 
Höhe der jährlichen Mitgliedsbeiträge: 
Passive Mitglieder   56.- EUR Judo 83.- EUR 
Fußball U7-U11 120.- EUR Schach 80.- EUR 
Fußball U13-U19 150.- EUR Schach (bis 11 Jahre) 62.- EUR 
Fußball – Aktive 156.- EUR Turnen 83.- EUR 
Fußball – AH 126.- EUR Turnen–Tanzen 66.- EUR 
Gymnastik   80.- EUR Volleyball 83.- EUR 
 
Der Beitrag für ein zweites Kind im Fußball U7-U11 oder U13-
U19 (SG) beträgt 100.- EUR. 
Ab dem dritten Kind einer Familie beträgt der Beitrag für dieses 
und jedes weitere Kind abteilungsunabhängig 20.- EUR 
 
Beitragserhebung bei unterjährigem Eintritt: 
- Eintritt im 1. Quartal (01.01. bis 31.03.):  voller Jahresbeitrag  
- Eintritt im 2. Quartal (01.04. bis 30.06.):  ¾ Jahresbeitrag  
- Eintritt im 3. Quartal (01.07. bis 30.09.):  ½ Jahresbeitrag  
- Eintritt im 4. Quartal (01.10. bis 31.12.):  ¼ Jahresbeitrag  
 
Abbuchung der Mitgliedsbeiträge: 
Für jährliche Mitgliedsbeiträge ist die Beitragserhebung 
grundsätzlich am 01.02. eines jeden Jahres. Auf Antrag kann 
der Jahresbeitrag aber auch halbjährlich abgebucht werden. 
Die Abbuchungen der hälftigen Beiträge erfolgen dann am 
01.02. und 01.08. eines jeden Jahres. 
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Kündigung der Mitgliedschaft:  
§7 Abs. 2 Satzung des TSV 1895 Karlburg e.V.  
„(…) Die Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum Schluss 
eines Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muß dem Verein 
gegenüber schriftlich erklärt werden. (…)“ 
 
Änderungen Ihrer Mitgliedsdaten: 
Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer Anschrift, Ihrer 
Bankverbindung oder Ihres Aktivenstatus immer rechtzeitig mit. 
Aktueller Ansprechpartner für die Mitgliederverwaltung: 
Michael Schrauth, Mainau 6, 97753 Karlburg, Tel. 0172 
6979049 
 
Oder senden Sie uns eine E-Mail an: 
mitgliederverwaltung@tsvkarlburg.de    
 
Mitgliedsanträge für Anmeldung: 
Mitgliedsanträge für die Anmeldung können Sie über unsere 
Internetseite www.tsvkarlburg.de herunterladen und 
ausdrucken. 
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Neue Sitzbänke am Fußballplatz

Wind und Regen haben den Sitzbänken am Fußballplatz in den 
letzten Jahren stark zugesetzt. Das Holz war mittlerweile derart 
stark verwittert, dass sich niemand mehr darauf niederlassen 
wollte.
In ehrenamtlicher Tätigkeit hat sich Michael Eiben, der bei 
unseren Alten Herren aktiv und von Beruf Zimmermann ist, 
dazu bereit erklärt, die insgesamt fünf Sitzbänke zu erneuern. 
Das dafür benötigte Holz stellte die Firma Karlburger Holzbau 
ebenso kostenlos zur Verfügung wie die erforderlichen 
Maschinen und Geräte zur Herstellung der Sitzbänke.

Vielen Dank an den Karlburger Holzbau und Michael Eiben für 
die Erneuerung der Sitzbänke!

Abteilung Liegenschaften
TSV Karlburg
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Werbung Elektro Schmitt 
halbe Seite 

 
 

 
 

Werbung Energie 
halbe Seite  

 
 
 

 

Werbung Energie
halbe Seite  
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Unser Vereinsheim … 
 
…ist ein Ort, an dem sich meist das Vereinsleben abspielt und 
zugleich ist es aber auch ein sozialer Treffpunkt der Mitglieder.  
Leider stand das Vereinsheim in den letzten Jahren nicht im 
Mittelpunkt. 
 
Deshalb würden wir gerne den „Spieß“ umdrehen und das 
Sportheim als Anlaufstelle für jedermann in den Mittelpunkt 
rücken. 
 
Natürlich ist jeder Tatendrang auch mit Aufwand verbunden. 
Denn ohne Gemeinwohlinteresse ist dies nicht zu stemmen. 
 
Um Uns Mitgliedern wieder einen attraktiven Treffpunkt zu 
bieten, wird Ausschankpersonal für nach den Fußball 
Heimspiele am Wochenende gesucht. 
 
Wer hierbei unterstützen möchte, egal ob einmal oder 
mehrmals im Jahr, das Sportheim wieder zur geselligen 
Anlaufstelle zu machen, bitte  
Jan Stoy, Tel.Nr.: 0176 22870333, kontaktieren.  
 

 



  
 

Werbung Kühl Martin 
halbe Seite 

 
 
 

 
 

Werbung Raumdesign Ludwig 
1/3 Seite 
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II hh rr ee   ZZ uu ff rr ii ee dd ee nn hh ee ii tt   ii ss tt   uu nn ss ee rr   ZZ ii ee ll ..
Rolf Ludwig 
An der Sandgrube 4 
97753 Karlstadt-Karlburg 
Tel./Fax: 0 93 53/ 30 40 
Mobil-Tel.: 01 71/ 582 404 4 
e-mail: raumdesign-ludwig@t-online.de 
www.ludwig-raumdesign.de

- Bodenbeläge 

- Parkettarbeiten 

- Tapeten und Zubehör 

- Sonnenschutz 

- Markisen 

Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 14-19 Uhr 
                                Sa,   9 -13 Uhr oder nach Vereinbarung
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Vermietung Sportgaststätte

Neben der Möglichkeit, sich bei Heimspielen der 1.-3. 
Fußballmannschaft oder montags ab 19 Uhr im Sportheim zu 
einem erfrischenden Getränk zu treffen, möchten wir Euch hier 
noch einmal darauf aufmerksam machen, dass der TSV 
Karlburg das Sportheim auch zur Vermietung von 
Familienfeiern anbietet.

Die Räumlichkeiten eignen sich hervorragend für 
Familienfeiern, Kommunion- und Tauffeiern sowie 
Hochzeiten für bis zu 90 Personen. Im Sommer steht auch 
noch die Terrasse zur Verfügung. Für den 
Beerdigungskaffee nach einer Trauerfeier können wir ein 
spezielles Angebot machen.

Für Auskünfte und Anfragen steht Jan Stoy (0176-22870333) 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Werbung Reisebüro Joa-Kohlmann  
Achtung neues Foto 

 
ganze Seite 

 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

Werbung Reisebüro Joa-Kohlmann  
 

ganze Seite 
 

 
 

 

Ihr Team von TUI ReiseCenter Reisewelt Joa: 
Nicole Joa-Kohlmann, Katrin Brendolise,  
Kim Wagner und Elke Pöschl  
 
Folgt uns auf instagram unter  
tuireisecenter_karlstadt und auf Facebook unter  
TUI ReiseCenter Karlstadt
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Turncamp in den Herbstferien

Fußballcamp, Fußballschule, Fördertraining … Was König 
Fußball kann, können wir schon lange. Und so starteten wir in 
den Herbstferien unser erstes Turncamp in der Karolingerhalle. 
Der Vormittag und der halbe Nachmittag gehörte den Mädels 
der 1. und 2. Klasse. Nach dem Aufwärmen gab es eine 
ordentliche Runde Gymnastik. Für einige Mädchen war das der 
erste Kontakt mit den Inhalten des Leistungsturnens. Puh… 
ganz schön anstrengend. Schon nach einer Stunde kamen die 
ersten Fragen zum Mittagessen – doch wurde erst noch am 
Reck, Balken und auf der Air Track Bahn geturnt. 

Zum Mittagessen ging es ins Sportheim, wo Nudeln mit 
Tomatensoße kredenzt wurden. Futter war dringend zum 
Batterie aufladen nötig, denn bei vielen Mädels landete eine 
dritte Portion auf dem Teller. 

Auf ging es zur zweiten Runde in die Halle. Weiteres Turnen an 
den Geräten sowie verschiedene Übungen zur Spannung und 
Sprungkraft standen auf dem Programm. Die Konzentration bei 
den jüngeren Mädchen ließ jedoch langsam nach, sodass 
zwischendurch die Stimmung mit einem Spiel aufgebessert 
werden musste. Nach vier Stunden Training mit einer Stunde 
Mittagspause war es Zeit für das Ende. Zufrieden und 
ausgepowert gingen die Mädchen in ihren Feierabend.

Runde Nummer zwei mit den Mädels ab der 3. Klasse startete 
im Anschluss. Hier waren ausschließlich Leistungsturnerinnen
dabei, da es im Allgemeinturnbereich in diesem Alter im 
Moment keine Gruppe gibt. Auch hier war der Aufbau mit 
ausgedehntem Gymnastikteil, Turnen an Geräten und 
verschiedenen Übungen zu Kraft und Spannung ähnlich. Die 
Mädchen konnten die Zeit jedoch auch dazu nutzen, Einzelteile 
wie Rad auf dem Balken gezielt zu trainieren. Außerdem gab es 
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Werbung Reisebüro Joa-Kohlmann 

ganze Seite 
 
 
 
 

 

verschiedene Stationen z.B. für das Einüben zum korrekten 
Einspringen auf das Trampolin/Sprungbrett. 
 
Nach zwei Stunden gab es eine kleine Obstpause und danach 
hieß es weiter ranklotzen. Auch hier zollte das intensive 
Training seinen Tribut, denn die Kraft ließ nach, der Hunger 
wurde größer und die Konzentration weniger. Ganz verzweifelte 
Teilnehmerinnen riefen heimlich via Smartphone Lisa an und 
forderten PIZZA.  
Die hatten sich die Mädels auch verdient und so war das 
gemeinsame Abendessen der leckere und gemütliche 
Abschluss eines umfangreichen Trainings über fünf Stunden. 
Die fleißigsten Bienchen an diesem Tag waren Mira Plawky und 
Zoé Pohlmann. Die beiden fungierten im ersten Teil (bei den 
Kleinen) als Trainerinnen und absolvierten im zweiten Teil 
selber ihr Training. Zehn Stunden Sporthalle. Super! 
 
Insgesamt waren an diesem Tag 14 Trainerinnen im (Teilzeit) 
Einsatz, sowie drei Mamas in der Küche, eine Mama als 
Soßenköchin und ich als Laufbursche und Manager. Und wir 
waren so beschäftigt, dass wir heute leider kein Foto für euch 
haben   
 
You’ll never walk alone in der Turnabteilung  
 

Lisa Schrauth 
Abteilungsleiterin Turnen 
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After School Party im Sportheim 
 
Beatabend, Kappenabend, Kerb, … immer nur für die blöden 
Erwachsenen! Na, das können wir ändern. Was früher Leos 
Plattenparty war, ist jetzt die After School Party. Am 24. 
November starteten wir unseren ersten Versuch. Der Fundus 
unserer Turntrainerin Tamara ist glücklicherweise reich 
bestückt und so dekorierten wir eine astreine Partyzone für 
unsere TSV-Jugend.  
 
Tanja, Cora, Emilia und Lisa standen dann am Abend im 
Neonlicht bereit, um die Gäste mit alkoholfreien Cocktails sowie 
Cola ohne Ende zu bedienen. Nach anfänglichem Zögern,  
 
Beispiele: 

 Erstmal in die hinterste Ecke verkriechen 
 „Was wollt ihr denn trinken?“ – „Nix“ 
 „Wollt ihr jetzt was trinken?“ – „Ein Wasser“ 

 
lieferten wir die passenden Songs um aufzutauen. Klassiker wie 
Cotton Eye Joe oder Macarena funktionieren immer noch und 
so dauerte es keine Stunde, bis die Mädels die Tanzfläche 
stürmten. Die wenigen Jungs, die da waren, sondierten erstmal 
die Lage von der Eckbank aus. Nachdem wir aber den Deal 
anboten, bei mindestens zwei Getränken einen Liedwunsch 
äußern zu dürfen, trauten sie sich auch an die Theke. Lorenz 
Gold übernahm die Bedienung der Nebelmaschine, das 
Neonlicht tat sein Übriges und die Meute tanzte, sprang und 
wippte zu den Hits von Flowrider (auch schon zu abgefeiert), 
Bibi und Tina (aha, geht auch noch mit 13), Ayliva (noch nie 
gehört) und AC/DC (der genetische Erbteil des Vaters). 
 
Die Stimmung war Bombe, Arme und Leuchtstäbchen flogen 
durch das Sportheim, die Beats dröhnten und wir fragten uns, 
wie wir die Jungs und Mädels jugendgerecht um 22.00 Uhr 
rauswerfen sollten. Ging aber ganz schnell: „So, das war das 
letzte Lied für heute – Feierabend“ und Schwupps, innerhalb 



einer Minute war der Laden leer. Ein Traum für jeden „Bar 
Rauskehrer“ an Fasching.

Fazit: ein wirklich toller Abend, auch für uns Helfer. Zu sehen, 
wie die Kids abfeierten und sich trauten zu tanzen hat großen 
Spaß gemacht. Für die Zukunft wünschen wir uns noch ein paar 
mehr männliche Gäste .

Versuch erfolgreich, Wiederholung kommt!

Lisa Schrauth
Abteilungsleiterin Turnen
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Fundamentum Real Estate 
Ganze Seite 
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Main Spessart Meisterschaft in Karlstadt 
 
Am 15. Oktober begann unsere Wettkampfsaison mit der 
Kreismeisterschaft in unserem „Wohnzimmer“ in Karlstadt. Wir 
starteten mit sieben Mannschaften uns insgesamt 36 
Turnerinnen. Für die Mädels aus der F Jugend war es der erste 
Wettkampf und etwas ganz besonders vor so vielen 
Zuschauern zu turnen. Das beste war natürlich der 
superschöne Turnanzug, den einige gar nicht mehr ausziehen 
wollten. Und das allerbeste, dass wir uns als Verein gegenseitig 
anfeuerten und bei der Siegerehrung jede Turnerin des TSV 
Karlburg mit riesigem Applaus belohnten. Egal ob auf oder 
neben dem Podest.  
 
Zwei unserer Greenhorns waren ganz vorne dabei. Außerdem 
gab es zwei weitere Podestplätze bei den Einzelturnerinnen:  
 

 Frieda Mühleck, Jahrgang 2018: 1. Platz und somit 
Kreismeisterin 

 Anna Gehret, Jahrgang 2016: 2. Platz 
 Alina Albert, Jahrgang 2014: 2. Platz 
 Zoé Pohlmann, Jahrgang 2010: 2. Platz 

 
Mit der Mannschaftswertung errangen wir folgende 
Podestplätze: 
 

 F-Jugend: 1. Platz und somit Kreismeister 
Amy Pohlmann, Anna Gehret, Rosa Brückler, Hanna 
Brückler, Frieda Feser 

 E-Jugend, Mannschaft 1: 3. Platz 
Alina Albert, Mathilda Steigerwald, Lia Gold, Sofie 
Schneider, Emilia Reuß 

 D-Jugend, Mannschaft 1: 3. Platz 
Mira Plawky, Jule Völker, Helena Rösch, Matilda Rösch, 
Maya Höfling 

 
 



Ganz besonders freuten wir uns über den 2. Platz von Zoé. Sie 
beendete ihre Turnkarriere mit dieser tollen Platzierung. Wir 
haben zwar eine Turnerin verloren, dafür aber eine Trainerin 
gewonnen, was natürlich spitzenmäßig ist. Die jüngeren 
Mädchen schauen doch mit großen Augen zu einer ehemaligen 
Turnerin auf und sind ganz begeistert von Zoé. Einen kleinen 
Einblick in ihre Turnlaufbahn gibt es nachstehend zu lesen. 
 

Lisa Schrauth 
Abteilungsleiterin Turnen 

 
 
 

Werbung Waltraud Nowak 
1/3 Seite 
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Werbung Waltraud Nowak 
1/3 Seite 



Meine kleine Turngeschichte 
 
Ich habe schon immer gerne im Garten mit Freunden geturnt. 
Handstände und Purzelbäume gehörten zu meinem Alltag. In 
der ersten Klasse bin ich mit meinen Freundinnen zum 
Schnuppertraining zum Leistungsturnen gegangen. Der 
strenge Ton „Po anspannen, Rücken gerade, Zehenspitzen 
strecken!“ schüchterte mich zu sehr ein, sodass ich erst einmal 
weiter beim Allgemeinturnen blieb. Ender der 2. Klasse nahm 
ich allen Mut zusammen und versuchte es erneut. Es hat 
geklappt und das Training zweimal die Woche machte mir 
immer sehr viel Spaß. Nach und nach wollte ich immer mehr 
Elemente lernen. Besonders gefreut habe ich mich über meinen 
ersten gestandenen Flickflack und Rückwärtssalto. Schön war 
es auch immer wie mich die Trainerinnen und die anderen 
Turnerinnen unterstützt haben und sich mit mir freuten. 
Besondere Highlights waren immer die Wettkämpfe. Meine 
größten Erfolge waren der erste Platz beim Turn10 Wettkampf 
in Rottendorf im März 2023 und der zweite Platz bei den MSP-
Meisterschaften in Karlstadt im Oktober 2023. Da ich noch 
tanze, Fußball und Volleyball spiele wurde das leider alles 
etwas zu viel. Ich möchte aber nicht ganz aus der Sporthalle 
verschwinden und trainiere deshalb die Kleinsten einmal die 
Woche. Auch werde ich weiter im Handstand durch die 
Wohnung laufen und turnen wo es nur geht.  
 

Zoé Pohlmann 
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Bayernpokal 2023 in Lohr 
 
Nur eine Woche nach dem MSP-Wettkampf fand in Lohr der 
Bayernpokal statt. Neu war in diesem Jahr, dass erstmals sechs 
Mädchen eine Mannschaft bilden konnten, aber nur fünf ans 
Gerät gingen. So kann man die Stärken von sechs Kindern voll 
ausnutzen – vorausgesetzt natürlich sie liegen an 
unterschiedlichen Geräten. Während z. B. in der C-Jugend am 
liebsten drei kein Reck gemacht hätten, wollten alle am Boden 
turnen. Aber es gab bei keiner Mannschaft Diskussionen, alle 
einigten sich schnell, wer turnt und wer pausiert. 
 
Da wir mit Julia Binner und Petra Rösch zwei Kampfrichter 
hatten, traten wir mit fünf Mannschaften an. Wir Trainer wussten 
bereits im Vorfeld, dass die Konkurrenz aus Veitshöchheim, 
Würzburg und Heidingsfeld deutlich stärker ist als die 
umliegenden Vereine, gegen die wir beim MSP-Wettkampf 
angetreten sind. Wie immer wären ein paar weniger Stürze am 
Balken und mehr gestreckte Arme und Beine erfreulich 
gewesen, aber alles in allem turnten unsere 28 Mädchen einen 
soliden Wettkampf. Erfreulich war auch, dass sich einige 
Mädels im Vergleich zum MSP-Wettkampf um zwei bis drei 
Punkten verbesserten. 
 
Die Mädels der E-Jugend nutzen am Samstagabend sogar 
noch die Zeit zwischen Wettkampf und Siegerehrung, um noch 
ein Sprungtraining am Sprungtisch zu absolvieren. Dabei 
schafften vier Mädels den Handstandüberschlag alleine, super! 
Am Sonntag war die C-Jugend dran, es war leider der letzte 
Wettkampf für Zóe Pohlmann. Am Nachmittag traten unsere 
Kleinen in der D-Jugend an, für einige war es erst der zweite 
Wettkampf. Insgesamt liefen alle Durchgänge (auch der mit 12 
Mannschaften) zügig ab, unsere eifrig zuschauenden Eltern 
fanden dies auch sehr angenehm.  
 
Die Devise der Trainerinnen „nicht Letzter werden“ schafften wir 
leider nicht immer. Aber unsere Turnerinnen waren gute 



Verliererinnen und freuten sich trotzdem über die Medaillen und 
personalisierte Mannschaftsurkunden. 

Petra Rösch
Trainerin

Die E-Jugend fragte nach ihren Punkten am Sprung.

24



25

Unsere stolzen Mädchen der D-Jugend.



Unser Trainerteam hat sich erfolgreich 
weitergebildet…

… unter anderem dieser kleine Turnhüpfer mit der großen 
Klappe (na, erkannt )

Herzlichen Glückwunsch Vroni Feser sowie Hanna Schrauth 
zum Erwerb des Übungsleiterscheins.

Wir freuen uns außerdem über gleich vier frischgebackene 
Kampfrichterinnen: Milla Ehrenfels, Selina Kühl, Hanna 
Schrauth und Paula Schrauth. 
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Werbung Orthopädieschuhtechnik Kohlhepp 
1/3 Seite 
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Werbung Orthopädieschuhtechnik Kohlhepp 
1/3 SeiteKohlhepp

Orthopädie Ringstraße 42 a
97753 Karlstadt 

Telefon: 0 93 53 / 30 15
Telefax: 0 93 53 / 99 60 00

Kohlhepp-Schuhtechnik@t-online.de

... Schuhe die bewegen
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Elektro Schmitt sponsort Trikots 

Nachdem Jochen Schmitt die Abteilung bereits vor über drei
Jahren bei der Anschaffung von Trikots unterstützte, hat er sich 
erneut bereit erklärt, Trikots für uns zu sponsoren. Die 
Anschaffung war aufgrund des Zuwachses und des 
Herauswachsens der Jugend erforderlich geworden. Die 
Tischtennis-Abteilung bedankt sich bei Jochen Schmitt für die 
großartige Unterstützung. Beim Fototermin hat er sogar selbst 
den Schläger in die Hand genommen und sein Können 
aufblitzen lassen. 

1.Mannschaft: 
Die Saison hat im Oktober begonnen. Für die Mannschaft sind 
folgende Spieler im Einsatz:
Nico Netrval, Bernd Zeitz, Dominik Zeitz, Norman Kübert, 
Thomas Hack und Johannes Keller.
Bisherige Ergebnisse, kommende Spiele und der aktuelle 
Tabellenstand können über folgenden QR-Code nachgeschaut 
werden:
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2.Mannschaft:  
Die Saison hat im Oktober begonnen. Für die Mannschaft sind 
folgende Spieler im Einsatz: 
Szymon Borowicki, Elmar Benkert, Martin Keller, Dominik 
Winheim, Gabriel Nunn, Martin Rüsch, Ralf Gehret, Florian 
Scheid, Andreas Rösch, Marcel Rüsch, Pascal Kühl, Tristan 
Gold, Jürgen Schrauth und Lennart Fromm. 
 
Bisherige Ergebnisse, kommende Spiele und der aktuelle 
Tabellenstand können über folgenden QR-Code nachgeschaut 
werden: 

 



Jugendmannschaft:  
Die Saison hat im Oktober begonnen. Für die Mannschaft sind 
folgende Spieler im Einsatz: 
Lennart Fromm, Paul Weißenberger, Hannes Fritsch, Lukas 
Keller, Alina Rüsch. 
 
Bisherige Ergebnisse, kommende Spiele und der aktuelle 
Tabellenstand können über folgenden QR-Code nachgeschaut 
werden: 

 
 
 
Bezirkseinzelmeisterschaften der Herren in Kleinwallstadt:  
Am 29. Oktober 2023 nahmen 3 Vertreter des TSV Karlburg an 
dem Turnier teil. 
Norman Kübert konnte in seiner Leistungsklasse das Halbfinale 
erreichen und musste sich dort aber dem späteren Sieger 
geschlagen geben. Eine tolle Leistung von Norman.  
Nico Netrval und Bernd Zeitz sind in stark besetzen Gruppe in 
ihrer jeweiligen Leistungsklasse leider in der Vorrunde 
ausgeschieden.  
Bernd Zeitz konnte im Doppel mit seinem Partner aus 
Kleinheubach das Finale erreichen, was leider verloren wurde. 
 
Allgemeines  
Die Trainingsabende der Jugend und der Erwachsenen werden 
sehr gut angenommen, so dass der Bürgersaal teilweise zu 
klein ist.  
 
Bei den Spielen unserer Mannschaften sind Zuschauer 
jederzeit willkommen. In der Vergangenheit haben immer 
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wieder Interessierte vorbeigeschaut, was uns natürlich sehr 
gefreut hat. Spieltermine sind den jeweiligen QR-Codes zu 
entnehmen.  
 

Johannes Keller 
Abteilungsleiter Tischtennis 

 
 

 
Werbung Karlburger Holzbau 

halbe Seite 
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Werbung Metzgerei Hartmann 
ganze Seite 
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TSV-Fans aufgepasst! 
 
Zu verkaufen: 
TSV-Hoodie, grau, Größe XL, Original,  
nicht getragen 
„leider im TSV Karlburg-Fan-Shop zu groß gekauft“ 
VB 25.- EUR 
 
 
 
 
 
 
 
3x TSV-Classic Snapback, schwarz, f. Kids, NEU   
nicht getragen; VB 15.- EUR 
 
Interessenten bitte an  
M. Schrauth, 0172 697 9049 wenden. 
 
 
 
 
 
Weiterhin findet Ihr Fan-Artikel des TSV KARLBURG 
im Internet-Fan-Shop unter  
https://www-tsvkarlburg-de.shop.clubsolution.net/engine.php  
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Werbung Förderkreis 
Doppelseite Teil 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Förderkreis TSV Karlburg e.V.

Private Dr. Uwe Binner 
   Daniel Rösch 
      Helmut Kraft 
         Sebastian Kühl 
             Kurt Müller 
                    Manfred Schmitt 
                        Rainer Schrauth 
                             Gerd Spengler 
                               Dr. Michael Rösch 
                                    Johannes Gold



 
Werbung Förderkreis 

Doppelseite Teil 2 
 
 
 
 
 
 
 

Autohaus 
Köhler GmbH
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Ballspende der Firma Ehrenfels 
für den TSV II und III!

Großzügig zeigte sich die Firma Zimmerei, Spenglerei und 
Dachdeckerei Ehrenfels gegenüber unseren 
Reservemannschaften: Geschäftsführer Edgar Ehrenfels 
überreichte den Jungs einen Sack mit zehn neuen Spielbällen, 
die fortan im Trainings- und Spielbetrieb genutzt werden 
können.

Entsprechend groß war die Freude bei unseren Jungs! Für die 
Unterstützung möchten wir uns ganz herzlich bei der Firma 
Ehrenfels bedanken.

Abteilung Fußball
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Werde Schiedsrichter für den TSV Karlburg! 
 
Mit Johannes Keller, Maxim Rüth und Manuel Steigerwald stellt 
der TSV Karlburg aktuell drei aktive Fußballschiedsrichter im 
Bayerischen Fußball-Verband. Dies sind allerdings aktuell zu 
wenig, denn der TSV Karlburg muss mehr Schiedsrichter 
stellen, damit auch künftig die Herren- und Juniorenspiele mit 
neutralen Schiedsrichtern besetzt werden können. Aus diesem 
Grund sind wir auf der Suche, weitere Schiri für den TSV 
Karlburg gewinnen zu können. 
 
Der nächste Schiedsrichterlehrgang startet am 24.02.2024. In 
Online-Modulen und in wenigen Präsenzterminen werden die 
Grundlagen gelegt, um die Schiedsrichterprüfung abzulegen. 
 
Warum lohnt es sich, Schiri zu werden? 

 Der Verband stellt eine Schiedsrichterausstattung, sodass 
ihr direkt nach der Prüfung loslegen könnt… 

 Für jeden Schiedsrichtereinsatz gibt es eine 
Aufwandsentschädigung… 

 
Diese und weitere Infos könnt Ihr auch nochmals ausführlich 
nachlesen, wenn Ihr die beiden QR-Codes scannt: 

 
 
Johannes Keller und Manuel Steigerwald stehen Euch auch 
jederzeit gerne als direkte Ansprechpartner für Fragen zur 
Verfügung! 
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Abteilung Fußball
TSV Karlburg
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Scheffau 2023 ein Herbstmärchen

Der Tross zum Ü40-Turnier in Scheffau am Wilden Kaiser 
setzte sich wie immer ca. zwischen 12 Uhr und 13 Uhr am 
Freitag in Bewegung Richtung Süden. Er setzte sich zusammen 
aus Fahrern, Spielern und Schlachtenbummlern. Eine Fan-
Nähe, die man sich im Profifußball nur wünschen kann. 
Nachdem der Proviant in Form von Brotzeit, Kuchen und 
Getränken ordnungsgemäß verstaut war, ging es auch schon 
los in Richtung Österreich. Auf dem Weg wurden noch einige 
Spieler aufgelesen, um das Team zu komplettieren.

Michael Schrauth – unser Organisationsleiter – hatte für Liedgut 
für die Fahrt gesorgt. Es wurden Klassiker, wie „Zentralfriedhof“, 
„Irgendwann bleib I dann dort“ etc. geschmettert, wobei sich die 
Textsicherheit der Spieler trotz Liederzettel nicht immer als 
herausragend erwiesen hat. 

Nach ca. 6 Stunden Reise, mit einigen technischen Pausen, 
erreichten wir das Ziel. Angekommen in Scheffau, wurden die 
Zimmer bezogen und danach ging es gleich los zum 
Abendessen ins Turnierhauptquartier Gaststätte Wilder Kaiser.
Dort zeigt sich der Charme des Turniers. Am Spieltag geht es 
um Spielfreude und Erfolg, neben dem Feld um gute 
Unterhaltung – und das alles zu einem guten Zweck. Der Erlös 
des Turniers kommt immer einer sozialen Einrichtung zugute. 
Wir treffen jedes Jahr einige Mannschaften, über deren 
Wiedersehen wir uns freuen. Hier vor allem zu nennen das 
Culmstüberl aus Ottershausen und Eat the Rich (Sprich: 
Itzewitsch), einer Mannschaft aus ehemaligen 
Bayernligaspielern des SV Lohhof. Es wird zusammen gefeiert 
und gequatscht.

Samstag ist Turniertag und der Veranstalter lässt es sich seit 
Jahren nicht nehmen, uns immer das erste Spiel zu geben. Was 
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zugegebener Maßen nicht unbedingt ein Vorteil ist, weil einige 
am Vorabend, den Weg nach Hause nicht gleich finden.  
 
Sonnenschein, ein Platz wie ein Golfrasen, im Hintergrund das 
herrliche Bergpanorama des Wilden Kaisers. Von unserem 
Coach Mario Feeser, wie immer, super eingestellt. Es war also 
angerichtet. Es scheint so schön gewesen zu sein, dass wir 
unterdessen das Fußballspielen vergaßen. Die Taktik mit zwei 
falschen Neunern und aggressivem Pressing gegen den 
Mitfavoriten „Eat the Rich“ schien im ersten Spiel gut 
aufzugehen. In den Spielen zwei und drei (1:1 gegen Eggweil 
und 0:2 gegen Birkenfeld) erwiesen sich die Spieler als nicht 
fähig, den Vorgaben zu folgen. Somit blieb nur das Spiel um 
Platz 5, das auch noch mit 0:1 gegen Culmstüberl United 
verloren ging. Torschützenkönig wurde somit mit einem Tor der 
Coach selbst, da er als einziger seine Taktik befolgte. 
 
Dies war unser schlechtestes Ergebnis seit wir am Turnier 
teilnehmen. Bei unserem ersten Auftritt 2019 hatten wir den 
zweiten Platz erreicht. Voller Euphorie überraschte Michael 
Schrauth in seiner Rede bei der Siegerehrung damals mit dem 
Satz: „Wartet mal auf nächstes Jahr. Dieses Jahr haben wir 
alles zammgekratzt was laufen kann“. Es blieb bis heute unser 
bestes Ergebnis und wir kratzen immer noch Talente, Torjäger 
und sonstige Stars von Karlburgs Straßen.  
 
Nach dem Turnier ist immer vor der Players Night. Nach den 
Spielen verweilten wir mit den anderen Teams noch einige Zeit 
am Sportplatz und erfrischten uns mit kühlen Getränken. 
Danach duschten wir schnell, um rechtzeitig im Gasthof „Zum 
Wilden Kaiser“ aufzuschlagen. Es gibt dort Live-Musik, ein 
Grillbüffet und die obligatorische Siegerehrung. Hier liefen wir 
dann doch noch einmal zur Hochform auf. Rainer Schrauth 
gewann schon fast traditionell den Titel des besten Torwarts 
des Turniers, Organisator Ludwig nannte uns eine seiner 
Lieblingsmannschaften und beim Feiern waren wir auch weit 
vorne. Somit haben wir doch wieder einen guten 
Gesamteindruck hinterlassen und freuen uns aufs nächste 
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Jahr, wenn es wieder heißt „auf geht’s nach Scheffau, kratzt 
alles zamm was laufen kann“.  
 
Frohe Weinachten und einen guten Rutsch! 
 

Achim Kohlmann 
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Halbzeitbilanz“ unserer Ersten
Markus Köhler über den bisherigen Saisonverlauf

43 Punkte nach 21 Spieltagen, resultierend aus 13 Siegen, 4 
Unentschieden und 4 Niederlagen – mit dieser Zwischenbilanz 
überwintert unsere Erste Mannschaft auf dem 1. Tabellenplatz 
der Landesliga.
Wir haben unseren Trainer Markus Köhler nach seiner 
persönlichen Zwischenbilanz gefragt.

Frage: Markus, mit einem breiteren Kader als in der 
Vorsaison habt Ihr bislang eine tolle Runde hingelegt und 
geht nun in die wohlverdiente Winterpause. Wie fällt Dein 
Fazit des bisherigen Saisonverlaufs aus? 

Markus Köhler: 
Wir können mit dem Verlauf der Saison bisher zufrieden sein. 
Wir haben einen Punkteschnitt über 2, was man benötigt, um 
unter die TOP 3-Mannschaften in der Landesliga zu kommen. 
Der breite Kader hat uns besonders in den ersten Spielen 
geholfen, als wir ohne zehn Spieler antreten mussten. Die 
komfortablere Personalsituation führte letztlich auch zu mehr
Konkurrenzkampf, da sich keiner sicher sein konnte immer zu 
spielen. 
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Frage: Was war für Dich persönlich der sportliche  
Tiefpunkt der bisherigen Saison und was blieb Dir auf der 
anderen Seite besonders positiv in Erinnerung? 
 
Markus Köhler:  
Tiefpunkte waren für mich die Verletzungen von Jonas Leibold 
und Sebastian Reusch. Es tut einem einfach weh zu sehen, wie 
die beiden gelitten haben. Positiv in Erinnerung geblieben ist 
mir vor allem der Derbysieg in Schwebenried, wo wir eine 
unglaublich gute Partie absolviert haben. 
 
 
Frage: Angesichts der hervorragenden Ausgangssituation 
liegt es nahe, das Ziel Meisterschaft auszurufen. Ist das im 
Trainerteam und der Mannschaft ein Thema? 
 
Markus Köhler:  
Wir haben etwa 60 Prozent der Spiele hinter uns und liegen auf 
dem ersten Platz, was zur Folge hat, dass wir statistisch 
gesehen aktuell die größten Chancen auf die Meisterschaft 
haben. Aber jeder weiß den bisherigen Saisonverlauf richtig 
einzuordnen. Es kann in dieser Liga sowohl schnell in die eine 
als auch schnell in die andere Richtung gehen. Entscheidend 
wird es sein, wie wir als Mannschaft, Verein und Zuschauer 
gemeinsam den Weg fortführen – im Idealfall mit der gleichen 
Intensität, Bodenständigkeit, Gier und Leidensfähigkeit wie 
bisher. Es werden noch intensive 13 Spiele, auf die wir uns alle 
freuen. Am Ende wird man sehen wofür es gereicht hat. 
 

das Interview führte Sebastian Kühl 
Vorstand Marketing



„Halbzeitbilanz“ unserer Zweiten 
Tobias Wießmann über den bisherigen Saisonverlauf 
 
32 Punkte nach 15 Spieltagen, resultierend aus 10 Siegen, 2 
Unentschieden und 3 Niederlagen – mit dieser Zwischenbilanz 
überwintert unsere Zweite Mannschaft auf dem 3. Tabellenplatz 
der Kreisliga. 
Wir haben unseren Trainer Tobias Wießmann nach seiner 
persönlichen Zwischenbilanz gefragt. 
 
 
Frage: Tobi, Ihr geht hinter den zwei besten Teams auf 
einem hervorragenden Tabellenrang drei in die 
Winterpause. Wie fällt Dein Fazit des bisherigen 
Saisonverlaufs aus?  
 
Tobias Wießmann:  
Vor der Saison wussten wir, dass wir im oberen Tabellendrittel 
mitspielen können. Dass es zur Winterpause gar für den 3. Platz 
und somit für einen Relegationsrang gereicht hat, damit war 
sicherlich nicht zu rechnen. Wir konnten jedoch die positive 
Entwicklung des letzten Jahres aufrechterhalten und haben uns 
gerade im Offensivverhalten dramatisch verbessert. Natürlich 
sind wir stolz auf die bisher gezeigten Leistungen, wollen aber 
weiterhin oben dranbleiben, um uns am Ende mit der 
Relegation zu belohnen. Unabhängig von deren Ausgang wäre 
das für meine Jungs ein tolles Erlebnis. Diese Chance bekommt 
man nicht oft in seinem Fußballerleben.  
 
 
Frage: Was sind aus Deiner Sicht die wichtigsten 
Erfolgsfaktoren? 
 
Tobias Wießmann:  
Wir sind eine homogene Truppe. Es gibt sehr viele sinnvolle 
Bausteine, die zum Erfolg beitragen. Alle wollen der Sache 
gerecht werden und beteiligen sich, um einen 
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Mannschaftserfolg zu erreichen. Gleichwohl können wir die 
diesjährige Struktur innerhalb des Vereins nutzen. Wir sind 
aufgrund der erfolgreichen Vorbereitungen gut aufgestellt und 
wollen dies für die kommenden Jahre nutzen. Eine mögliche 
Konstellation – Bayernliga, Bezirksliga, A-Klasse – hat es im 
Verein so noch nie gegeben. Dafür lohnt es sich zu kämpfen.  
 
 
Frage: Wer wird Deiner Meinung nach das 
Meisterschaftsrennen machen und wo siehst Du Dein Team 
am Saisonende? 
 
Tobias Wießmann:  
Realistischerweise wird der Kampf um die Meisterschaft nur 
über den Würzburger FV und Neuhütten-Wiesthal gehen. Sie 
heben sich von der Liga ab und stehen zurecht auch an der 
Spitze.  
Wir wollen bis zu Schluss um den 3. Platz und somit um die 
Relegation kämpfen. Das ist realistisch möglich. Die 
„Nachsaison“ wäre dann ein verdienter Leckerbissen. 
 

das Interview führte Sebastian Kühl 
Vorstand Marketing 

 
 



 
 
 
 
 
 
 

Werbung Gärtnerei Plawky, 
halbe Seite 

 
 
 
 

Werbung BMW Köhler 
halbe Seite 
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„Halbzeitbilanz“ unserer Dritten 
Chris Rüppel und Leonard Gopp über den bisherigen 
Saisonverlauf 
 
31 Punkte nach 11 Spieltagen, resultierend aus zehn Siegen, 
einem Remis und null (!!!) Niederlagen – mit dieser 
überragenden Zwischenbilanz überwintert unsere Dritte 
Mannschaft, die seit dieser Saison als SG TSV Wiesenfeld-
Halsbach II/TSV Karlburg III aufläuft, auf dem 1. Tabellenplatz 
der B-Klasse. Für unsere Dritte und die Zweite des FC 
Wiesenfeld-Halsbach wäre es aufgrund der kleinen Kader 
nahezu unmöglich gewesen, jeweils alleine am regulären 
Spielbetrieb teilzunehmen. 
Wir haben die Trainer Chris Rüppel und Leonard Gopp nach 
ihrer persönlichen Zwischenbilanz gefragt. 
 
 
Frage: Es geht nun in die wohlverdiente Winterpause. Aus 
sportlicher Sicht gibt es nicht viel zu meckern. Oder findet 
Ihr doch noch ein Haar in der Suppe?  
 
Chris:  
Naja, man kann sich bekannterweise ja immer verbessern und 
um ehrlich zu sein, es waren auch ein paar knappe Siege dabei. 
Aber mit dem Resultat darf man mehr als zufrieden sein. Also 
von daher: ja, es gibt wenig zu meckern. 
 
 
 
Frage: Fernab des sportlichen Abschneidens: wie läuft die 
Zusammenarbeit mit den Sportskameraden von 
Wiesenfeld-Halsbach? 
 
Lenni:  
Die Unterstützung der Verantwortlichen von FC Wiesenfeld-
Halsbach, welcher ja der schriftführende Verein bei dieser 
Spielgemeinschaft ist, bei organisatorischen Dingen rund um 
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den Spielbetrieb ist grandios. Generell werden nun viele 
Aufgaben auf mehreren Schultern von Spielern und Betreuern 
beider Vereine verteilt.  
Die Spieler haben sich ebenfalls auf Anhieb sowohl auf als auch 
neben dem Platz super verstanden. Ich denke beide Vereine 
haben nach dieser Halbzeitbilanz die Gewissheit, dass der 
Zusammenschluss zu einer Spielgemeinschaft der richtige 
Schritt war.  
 
Frage: Jetzt kann es doch nur noch ein Ziel geben – und 
das lautet „Aufstieg“, oder? 
 
Lenni/Chris:  
Wenn wir weiterhin gemeinsam Gas geben, dann sollte diese 
Ziel erreichbar sein! 
 

das Interview führte Sebastian Kühl 
Vorstand Marketing 
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Autohaus Andreas Kohlmann



U7 – U11 

Im September 2023 startete die neue Saison mit altbekannten 
Trainern und neuen Gesichtern. Aktuell haben wir folgende 
Altersklassen:

U11: Jahrgang 2013 und 2014
U9: Jahrgang 2015 und 2016
U7: Jahrgang 2017 und 2018

Insgesamt haben wir etwa 70 Jungs in den drei Altersklassen, 
wobei die U9 und U11 jeweils mit zwei Teams am Spielbetrieb 
teilnehmen. Die U7 bestreitet regelmäßig Freundschaftsspiele. 
Bei der U9 wird abwechselnd ein „normales" Spiel und ein 
Minifußballturnier gespielt. Das Thema „Minifußball" (3 gegen 3 
oder 4 gegen 4 auf 4 kleine Mini-Tore + kleineres Spielfeld) soll 
auch in Zukunft weiter ausgebaut werden. Dieses Thema wird 
derzeit auch von Funktionären deutschlandweit intensiv 
diskutiert und ging auch schon groß durch die Medien.

Unsere Heimspiele finden immer freitags nachmittags statt. Es 
ist immer ein großes Event, da meistens beide Altersklassen 
ihre Heimspiele gemeinsam austragen. Die Rückrunde wird 
voraussichtlich Ende März oder Anfang April 2024 beginnen. 
Fans (Freunde, Eltern, Großeltern usw.) sind herzlich 
willkommen. Kommt vorbei und unterstützt unseren 
Nachwuchs! Für Essen und Getränke ist bei den Heimspielen 
immer ausreichend gesorgt.

Seit Oktober bieten Michael Gehret und unser Co-Trainer der 1. 
Herrenmannschaft, Sebastian Fries, ein zusätzliches Training 
für interessierte Spieler der U9 und U11 an. Hier sollen die 
fußballerischen und taktischen Fähigkeiten weiter gefördert 
werden. Das Zusatztraining wird sehr gut angenommen. Dabei 
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werden die Beiden abwechselnd von Trainern der U9 und U11 
unterstützt. 

Seit Mitte November trainieren wir in der Karolingerhalle. Ab 
Dezember haben sich die Mannschaften für verschiedene 
Hallenturniere angemeldet. Wir wünschen unseren Teams 
dabei viel Erfolg und Spaß. Die Halle steht ab Mitte Dezember 
wegen den Theateraufführungen nicht zur Verfügung. Das 
Training wird dann nach den Weihnachtsferien fortgesetzt 
werden. 

Wie in allen Bereichen wird es immer schwieriger, 
Ehrenamtliche zu finden, die bereit sind, ihre Freizeit für den 
Verein zu opfern. Umso stolzer sind wir darauf, dass es beim 
TSV Karlburg und Gambach genug engagierte Trainer gibt. Seit 
2015 haben wir im Kleinfeldbereich mit dem TSV Gambach eine 
sehr gut funktionierende Zusammenarbeit.  

Wir möchten uns bei allen Trainern bedanken, die sich Woche 
für Woche um unsere Nachwuchsspieler kümmern und ihnen 
die Freude am Fußball vermitteln. Ohne euren Einsatz wäre der 
Spielbetrieb nicht möglich. Wir hoffen, dass wir auch in Zukunft 
auf eure Unterstützung zählen können. 

In der U7 – U11 sind das: 

U11:  Helmut Pfister, Ralf Welzenbach, Daniel Rösch  
U9:  Stefan Rudolph, Mario Feeser, Bastian Brand,  

Stefan Huisl, Stefan Pfaff,  Manuel Pfister  
U7:  Florian Krimm, Simon Schrauth, Philipp Rauch,  

Jordi Albrecht 

Ein weiterer Dank geht an Michael Gehret und Sebastian Fries, 
die mit ihrem Zusatztraining den Spielern die Möglichkeit bieten, 
ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Eure Initiative wird von 
den Spielern und Eltern sehr geschätzt. 
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Auch ein großes Dankeschön an alle Eltern, Großeltern und 
Freunde, die unsere Heimspiele besuchen und unsere 
Nachwuchsspieler anfeuern. Eure Unterstützung motiviert die 
Spieler und trägt zu einer tollen Atmosphäre bei.

Wir freuen uns schon auf die Rückrunde im kommenden Jahr 
und hoffen auf viele spannende Spiele. Kommt vorbei und 
unterstützt unseren Nachwuchs. Für Essen und Getränke ist 
wie immer ausreichend gesorgt.

Abschließend möchten wir noch einmal betonen, wie wichtig 
ehrenamtliches Engagement für unseren Verein ist. Ohne euch 
wäre der TSV Karlburg und Gambach nicht das, was er heute 
ist. Vielen Dank für euren Einsatz und eure Bereitschaft, eure 
Freizeit für den Verein zu opfern.

Mannschaftsbilder U7 – U11:
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ganze Seite 
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SG Kreis Karlstadt: U13 – U19: 

Seit vielen Jahren sind wir ab der U13 in der Spielgemeinschaft 
„SG Kreis Karlstadt" mit unseren Nachbarvereinen TSV 
Gambach und FV Karlstadt zusammen. Während die U15 
komplett bei uns angesiedelt ist, so trainiert die U13 in Karlstadt, 
absolviert aber ihre Spiele in Gambach. Die U17 spielt und 
trainiert in Gambach und die U19 alles in Karlstadt. Derzeit 
haben wir insgesamt etwa 125 Spieler, wobei ungefähr ein 
Drittel davon vom TSV Karlburg gestellt wird. Auch ein 
beträchtlicher Anteil der Trainer kommt von unserem Verein. An 
dieser Stelle möchten wir den Trainern für ihr teilweise 
langjähriges Engagement danken. 

Sportlich gesehen war die Hinrunde durchwachsen. Die U13-1 
kämpft gegen den Abstieg in der BOL, ebenso wie die U17-1 
und die U19 in ihren jeweiligen Kreisligen. Lediglich die U15 
befindet sich im Mittelfeld der BOL-Tabelle. Bei der U15 und 
U17 haben wir jeweils eine weitere Mannschaft (in der Gruppe), 
und bei der U13 sogar zwei zusätzliche Mannschaften im 
Rundenbetrieb. Wir sind froh, dass wir somit jedem Fußballer 
ermöglichen können, an den Spielen teilzunehmen. 

Unser größtes „Sorgenkind" war in der Vorrunde die U19, da sie 
nur über einen Spielerkader von 15-16 Spielern verfügt. Von 
Anfang an war uns daher klar, dass die Saison aufgrund des 
dünnen Spielerkaders sehr herausfordernd sein würde. 
Glücklicherweise sind wir bisher von größeren Verletzungen 
verschont geblieben. Aufgrund dieses Umstands und der 
Möglichkeit, pro Spiel bis zu drei U20-Spieler einsetzen zu 
können, haben wir es geschafft, dass wir keine Spiele absagen 
mussten und somit alle Spiele stattfinden konnten. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmals bei den U20-Spielern des TSV 
Karlburg und TSV Gambach bedanken, die sich Woche um 
Woche immer wieder bereit erklärt haben, die U19 zu 
unterstützen. (Anmerkung: U20-Spieler sind Spieler, die letzten 
Sommer aus der U19 in den Herrenbereich gewechselt sind) 
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Wir hoffen, dass wir auch die Rückrunde in einer ähnlichen 
Form zu Ende spielen können, was aus unserer Sicht weiterhin 
spannend und schwierig bleiben wird.

In der Hinrunde wurden unsere Teams wieder durch Sponsoren 
unterstützt. Stellvertretend für die U17-Mannschaften haben 
zwei Spieler (Jona und Jannis) ihren Trainer und 
Geschäftsführer Ralph Bauer vom 1a Autoservice Auto 
Bauer in Leinach besucht, um sich im Namen der beiden U17-
Mannschaften für die Spende von zehn Trainingsbällen und 
zwei Spielbällen zu bedanken. Nach 20 Trainingsbällen und 
einem Trikotsatz im Spieljahr 2022/2023 ist dies bereits die 
dritte Spende innerhalb kürzester Zeit. Vielen Dank!
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Des Weiteren dürfen wir uns bei Lasertag Würzburg
bedanken, die unsere U15 und U13 jeweils mit einem neuen 
Trikotsatz ausgestattet haben.

Jetzt wüschen wir euch Allen eine möglichst ruhige 
Weihnachtszeit und einen schönen Jahresabschluss.

Steffen Schmitt und Holger Kühl
Jugendleiter Fußball Junioren
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Interview mit unserem jüngsten Trainer 
Marvin Kaiser 
 
 
Hallo Marvin, seit wann unterstützt du das Trainerteam der 
U15 und warum?  
 
Marvin: 
Ich unterstütze das Trainerteam seit Mitte der Sommerferien. 
Für die Entscheidung war vor allem der Aspekt der „neuen 
Perspektive“ ausschlaggebend. Das bedeutet, ich finde es sehr 
spannend, das Spiel nicht nur aus der Perspektive auf dem 
Platz, sondern auch aus der an der Seitenlinie zu sehen. 
Außerdem bietet mir das Unterstützen des Trainerteams die 
Möglichkeit, mehr in die Abläufe zur Trainingsplanung oder 
Organisation einzutauchen. 
 
 
Nach dem Kleinfeld bist du ab der U13 erst zum Würzburger 
FV und dann später zu den Würzburger Kickers 
gewechselt. Welche Erfahrungen kannst du hier für das 
Training und die Spiele einbringen?  
 
Marvin: 
Ich versuche den Jungs durch meine eigenen Erfahrungen z. B. 
Tipps und Verbesserungsvorschläge in den Bereichen des 
ersten Kontakts, der Vororientierung oder dem taktischen 
Verständnis zu geben. Also im Grunde achte ich vor allem auf 
die oftmals spielentscheidenden Kleinigkeiten. Somit ist es mir 
am Wichtigsten, die Jungs bestmöglich aufgrund meiner 
Erfahrungen in ihrer Entwicklung zu unterstützen.   
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Siehst du es von Vorteil an, dass du nur wenige Jahre älter 
bist als die Spieler der U15? 
 
Marvin: 
Ich sehe es als großen Vorteil an, da ich so in den meisten 
Fällen eine ähnliche Auffassung von Vorgaben im Training oder 
Spiel wie die Spieler habe. Somit ist mir auch der Austausch mit 
den Spielern sehr wichtig, da ich dadurch die Gedankengänge 
noch besser nachvollziehen kann. Ein ebenfalls wichtiger 
Aspekt aus meiner Sicht ist, dass ich viele der Spieler schon 
sehr lange kenne. Dies bringt ebenfalls einige Vorteile mit sich. 
Aufgrund des Altersunterschieds sehe ich mich selbst auch 
oftmals als eine Art Bindeglied zwischen Trainerteam und 
Mannschaft. 
 
 
Wie klappt die Zusammenarbeit mit den Trainern der U15?
  
Marvin: 
Die Zusammenarbeit ist aus meiner Sicht herausragend. Ich 
habe von Anfang an das völlige Vertrauen der Trainerkollegen 
gespürt. Dabei wurden mir auch bei Anmerkungen oder 
Verbesserungen alle Freiheiten überlassen. Also im Grunde 
kann man sagen, dass der Umgang miteinander sehr 
respektvoll und freundschaftlich ist. 
 
 
Was sind deine persönlichen Ziele für deine 
Fußballerlaufbahn?  
 
Marvin: 
Kurzfristig gesehen ist mir vor allem eine gute Entwicklung in 
den nächsten eineinhalb Jahren im Jugendbereich, also der 
U19, wichtig. Dabei versuche ich mich bestmöglich auf den 
Herrenbereich vorzubereiten. Als Ziel strebe ich den höheren 
Amateurbereich, beispielsweise die Regionalliga an. Wenn sich 
die Möglichkeit ergeben sollte, noch höher zu spielen, wäre ich 
auch nicht abgeneigt. 
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Werbung Fliesen Gehret, 
halbe Seite 

 
 
 
 

Werbung Pius Ehrenfels, 
halbe Seite 
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„Im Grunde sind es immer die
Verbindungen mit Menschen,
die dem Leben seinen Wert
geben.“

Wilhelm von Humboldt

Wir wünschen allen Mitgliedern sowie Karlburgern 
besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ebenso möchten wir uns bei allen Helfern, Sponsoren und 
Fans für die tatkräftige Unterstützung in 2023 bedanken.

1., 2. und 3. Fußballmannschaft
Gymnastik

Judo
Junioren- und Seniorenfussball

Schach
Tischtennis

Turnen
Volleyball
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